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DER BFV 

 

 

Allgemeine Informationen 
 
 

 Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in der Osterwoche 

Die Geschäftsstelle des Berliner Fußball-Verbandes ist am Donnerstag, 24. März 2016 von 8.00 bis 

18.00 Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Auf Grund der Osterfeiertage bleibt die Geschäftsstelle am Karfreitag (25. März) und Ostermontag 

(28. März) geschlossen. 

 

gez. Michael Lameli (Geschäftsführer) 

 

 Ältestenrat 
Die erste Sitzung 2016 der Ehrenmitglieder und des Ältestenrates findet am Montag, 4. April 2016, um 

16.00 Uhr im „Haus des Fußballs“, Casino, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt. Thema: Vizeprä-

sident Gerd Liesegang informiert über soziale Projekte im BFV. 

Ich hoffe auf rege Teilnahme und wünsche Euch und der Familie ein frohes Osterfest. 

 

gez. Günter Sommerfeldt (Vorsitzender) 

 „Jugendfreiwilligendienst im Berliner Fußballverein“ wird fortgeführt  
Das im September 2015 gestartete Pilotprojekt hat sich erfolgreich bewährt und wird nun ausgeweitet. 

Sechs junge Menschen werden für insgesamt zwölf Berliner Vereine gesucht.  

Der Berliner Fußball-Verband e. V. (BFV) ist einer von 21 Landesverbänden des Deutschen Fußball-

Bundes mit über 400 Vereinen und 144.000 Mitgliedern. Er ist bestrebt, im Interesse seiner Mitglieds-

vereine Möglichkeiten zu schaffen, welche die Entwicklung des Fußballsportes und seines Umfeldes 

fördern.  

Als zusätzlicher Bestandteil des BFV-Masterplans startete der Berliner Fußball-Verband im September 

2015 ein neues Projekt mit dem Namen „Jugendfreiwilligendienst im Berliner Fußballverein“. Dabei 

wurden sportbegeisterte und engagierte Freiwilligendienstleistende in Berliner Fußballvereine entsen-

det. Im Pilotjahr konnten sich insgesamt vier Vereine über entsprechende Unterstützung freuen.  

Dieses Projekt wird nun fortgeführt und ausgeweitet. Im kommenden Zeitraum (September 2016 bis 

August 2017) werden nun 6 Freiwilligendienstleistende in insgesamt 12 Berliner Vereinen tätig sein.  

Der BFV erhofft sich mit der Einbindung der Freiwilligendienstleistenden eine nachhaltige Anschubhil-

fe für die Berliner Fußballvereine. Mit Hilfe der jungen Erwachsenen können z.B. neue Schulkoopera-

tionen entstehen. Die Integration von Flüchtlingen (insbesondere Kinder) könnte ebenso realisiert 

werden wie der Aufbau von Kitakooperationen oder die Förderung von Mädchenprojekten. Aber auch 

als Trainer oder im administrativen Bereich können die Freiwilligendienstleistenden die Vereine unter-

stützen. Auf der BFV-Homepage finden Sie weitere Informationen, zum Beispiel in Form eines Zwi-

schenberichts zum aktuell laufenden Pilotprojekt und eines Interviews mit den beiden aktuellen Frei-

willigendienstleistenden.  

Die aktuell teilnehmenden Vereine des Projektes sind sehr zufrieden. Der 1. Vorsitzende von Berolina 

Stralau, Robert Zoch, äußerte sich zum Projekt wie folgt:  

„Unsere Erwartungen wurden voll erfüllt. Zum einen konnte der Freiwilligendienstleistende die unter-

schiedlichsten Einsätze und Anforderungen der Vereins- und Jugendarbeit in zwei Vereinen kennen-

lernen und zum anderen gab es uns viele Möglichkeiten sich direkt mit dem Partnerverein auszutau-

schen“.  

Die Bewerbungsphase für Vereine und interessierte Freiwilligendienstleistende startet ab sofort. Berli-

ner Vereine können sich bis zum 24. April 2016 (Ausschlussfrist) über diesen LINK online beim 

Berliner Fußball-Verband bewerben. Für Freiwilligendienstleistende besteht die Bewerbungsmöglich-

http://berliner-fussball.de/masterplan/
http://berliner-fussball.de/der-bfv/news/datum/2016/03/03/pilotprojekt-fsj-im-berliner-fussballverein-ein-zwischenbericht/
http://berliner-fussball.de/der-bfv/news/datum/2016/03/03/pilotprojekt-fsj-im-berliner-fussballverein-ein-zwischenbericht/
http://berliner-fussball.de/der-bfv/news/datum/2016/03/14/die-bfv-redaktion-im-gespraech-mit-zwei-fsjlern/
http://berliner-fussball.de/der-bfv/news/datum/2016/03/14/die-bfv-redaktion-im-gespraech-mit-zwei-fsjlern/
https://form.jotform.com/BFV/fsj-im-berliner-fussballverein
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keit gemäß Stellenausschreibung, die diesen Amtlichen Mitteilungen als Anlage beigefügt ist, eben-

falls bis zum 24. April 2016. Die Auswahl der zwölf Vereine und der sechs Freiwilligendienstleistenden 

erfolgt im Mai 2016.  

 

  

http://berliner-fussball.de/jobs/#c6598
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Spielbetrieb 
 

 

Herren / Frauen 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 

 Vertretung 
Bis auf weiteres bleibt Michael Fischer (Staffelleiter Kreisliga A) entschuldigt und wird durch Joachim 

Gaertner vertreten. 

Der Staffelleiter der Kreisliga B, Staffel 1-3, Kreisliga C 7er Herren Staffel 1-2 sowie der Unteren Her-

ren, Frank Godau ist in der Zeit vom 25. März 2016 bis einschließlich 6. April 2016 nicht erreichbar. 

Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt Günter Stolinski. 

 

Der Staffelleiter der Ü 32 Großfeld Landes- und Bezirksligen, Peter Gottwald, ist in der Zeit vom  

03.April bis einschließlich 10. April 2016 nicht erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum 

übernimmt SK Kurt Schmidtkowski (Referent Senioren,- und Altligaspielbetrieb). 

 

gez. Peter Gottwald (Staffelleiter Ü 32 Großfeld, Landes- und Bezirksliga) 

 

 

Punktspielbetrieb 
 

 

 Sportplatz Fritschestraße / Einschränkungen 
Der Sportplatz Fritschestraße (Fritschestraße 21, 10585 Berlin), Heimstätte des FC Brandenburg 03, 

ist ab sofort für Spiele von Großfeldmannschaften gesperrt. Es ist mit kurzfristigen Spielverlegungen 

zu rechnen. 

 

gez. Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielbetrieb) 

 

 Informationen zu Sportplätzen 
BSV AL- Dersimspor e.V. gibt bekannt, dass die Sportanlage am Lilli-Henoch-Platz (Askanischer Platz 

7) für den Spielbetrieb ab dem 15. März 2016 vorerst gesperrt sein wird. Das Sportamt Kreuzberg hat 

bis auf weiteres die Sportanlage für den Spielbetrieb geschlossen. 

 

 Spielwertung durch Sportgericht 
Das Spiel der unteren Herren TSV Helgoland III - SC Berliner Amateure III vom 21.02.16 ist gemäß 
SpO § 21 Ziffer 4 d der Mannschaft des SC Berliner Amateure III als verloren und dementsprechend 
der Mannschaft des TSV Helgoland III als gewonnen zu werten.  
 
Das Spiel der unteren Herren SC Berliner Amateure III – FC Spandau III vom 14.02.16 ist gemäß SpO 
§ 21 Ziffer 4 d der Mannschaft des SC Berliner Amateure III als verloren und dementsprechend der 
Mannschaft des FC Spandau III als gewonnen zu werten.  
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 Spielwertungen 
00423-15/16-SL-SENIOREN 
Das Spiel der Kreisliga C, vom 6. März 2016 zwischen FC Arminia Tegel II - 1.FC Neukölln II ist nach 
§ 21 Spielordnung (SpO) dem FC Arminia Tegel II als gewonnen und dem 1.FC Neukölln II entspre-
chend als verloren zu werten. 
 
00424-15/16-SL-SENIOREN 
Das Spiel der Kreisliga C, vom 6. März 2016 zwischen Club Italia II - RFC Liberta II ist nach § 21 
Spielordnung (SpO) dem RFC Liberta II als gewonnen und dem Club Italia II entsprechend als verlo-
ren zu werten. 
 
Das Spiel der Kreisliga B, Staffel 5, vom 13. März 2016 zwischen SVM Gosen – TUS Makkabi II wird 
wegen Nichtantretens des SVM Gosen dem TUS Makkabi II mit 6:0 als gewonnen und dem SVM Go-
sen entsprechend als verloren gewertet. 
 
Das Spiel der Kreisliga B, Staffel 6, vom 20. März 2016 zwischen 1. FC Berlin - SC Borsigwalde II wird 
wegen Nichtantretens des 1.FC Berlin dem SC Borsigwalde II mit 6:0 als gewonnen und dem 1.FC 
Berlin entsprechend als verloren gewertet. 
 
gez. Heinz Belger (Staffelleiter) 
 
Wertung nach Sportgerichtsurteil (00355-15/16-Sportger-SEN) 
Ü40 B (7er Altliga) Landesliga St.1, das Spiel vom 3. Dezember 2015 zwischen SC Charlottenburg -  
SFC Stern ist nach § 21 SPO dem SFC Stern als gewonnen und dem SC Charlottenburg entspre-
chend als verloren zu werten. 
 
Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Ziffer 8) 
Ü40 B (7er Altliga), Bezirksliga St.1, das Spiel vom 20. März 2016 zwischen SG Blankenburg II und  
SV B.W. Berolina Mitte II wird wegen Nichtantretens vom SV B.W. Berolina Mitte II, der SG Blanken-
burg II mit 6:0 als gewonnen und dementsprechend SV B.W. Berolina Mitte II als verloren gewertet. 
 
Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Ziffer 8) 
Ü40 B (7er Altliga), Kreisliga A St.2, das Spiel vom 18. März 2016 zwischen SV Bau-Union und  
SG GW Baumschulenweg wird wegen Nichtantretens von der SG GW Baumschulenweg, der SV Bau-
Union mit 6:0 als gewonnen und dementsprechend SG GW Baumschulenweg als verloren gewertet. 

 
(gez. Ralf Nowack, Staffelleiter) 

 
Spielwertung wegen Nichtantretens (§17 Abs.8) 
Ü32 (Senioren), Bezirksliga St. 1, das Spiel vom 20. März 2016 zwischen NSV Gropiusstadt und dem 
SVM Gosen wird wegen Nichtantretens von SVM Gosen, dem NSF Gropiusstadt  mit 6:0 als gewon-
nen und dementsprechend dem SVM Gosen als verloren gewertet. 
 
gez. Peter Gottwald (Staffelleiter Senioren Ü 32 Großfeld, Landes- und Bezirksligen) 
 
Spielwertung nach Sportgerichtsurteil (00483-15/16-Sportger-SEN) 
Ü32 (Senioren), Bezirksliga St.3, die Begegnung SpVgg Tiergarten -  VfB Fortuna Biesdorf vom 
06.März 2015 wird gemäß §21 SPO mit drei Punkten und 6:0 Toren für SpVgg Tiergarten gewertet. 
 
gez. Peter Gottwald (Staffelleiter Senioren Ü 32 Großfeld, Landes- und Bezirksligen) 
 
Bezirksliga Staffel 3 
Das am 20. März 2016 vorzeitig beendete Spiel zwischen Hellas Nordwest und der SpVgg Tiergarten 
wird gemäß SPO § 16.2i Hellas Nordwest mit 6:0 als gewonnen und der SpVgg Tiergarten als verlo-
ren gewertet. 
 
gez. Günter Stolinski (Staffelleiter Bezirksliga, Spielleiter Berliner Pilsner Pokal 2. Herren Ansetzer 
Freundschaftsspiele Herrenbereich ab Berlin-Liga bis Kreisklasse C) 
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Das Spiel der Kreisliga B Staffel 3 vom 20. März 2016 zwischen FSV Berolina Stralau II   – SG Prenz-
lauer Berg wird wegen Nichtantretens des SG Prenzlauer Berg dem SV FSV Berolina Stralau II mit 6:0 
als gewonnen und dem SG Prenzlauer Berg entsprechend als verloren gewertet. 
 
Das Spiel der Kreisklasse C vom 20. März 2016 zwischen SV Tasmania Berlin III o.W.– 1.FC Lübars 
III wird wegen Nichtantretens des 1.FC Lübars III dem SV Tasmania Berlin III o.W. mit 6:0 als gewon-
nen und dem 1. FC Lübars III entsprechend als verloren gewertet. 
 
gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B Staffel 1-3, Kreisliga C 7er Herren, Untere Herren ab 3. 

Herren) 
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Jugend  

 

 

Allgemeine Informationen 
 

 

 Berliner Spieler mit dem DFB unterwegs 
Die beiden langjährigen BFV-Auswahlspieler Arne Maier und Florian Baak (beide Hertha BSC) sind für 

die DFB U17-Nationalmannschaft zur EM-Eliterunde berufen worden. Mit David Nieland (VfL Wolfs-

burg)  hofft ein weiterer Ex-Auswahlspieler (BFV U14) auf eine Berufung (aktuell Abruf).  

Es geht um die Qualifikation zur EM im Mai in Aserbaidschan. 

 
 

Pokalspielbetrieb 
 
 

 Auslosungen im Axel Lange-Junioren-Pokal und im AOK-Juniorinnen-
Pokal: Viertelfinale und Halbfinale 

 
Die Auslosungen der Halbfinalspiele im Axel-Lange-Pokalwettbewerb der Junioren und der Viertelfi-

nal- und Halbfinalspiele im AOK-Pokalwettbewerb der Juniorinnen finden am Dienstag, 29. März 2016 

um 18:00 Uhr im „Haus des Fußballs“ im Casino statt. 

 
Spieltermine: 
 Halbfinale der 1. A-Junioren, 1. B-Junioren, 1. C-Junioren und 1. D-Junioren und Viertelfinale der 

B-, C- und D-Juniorinnen: Mittwoch, 20. April 2016 
 
 Halbfinale der B-, C- und D-Juniorinnen: Mittwoch, 25. Mai 2016 
 
gez. Bernd Weißig (Pokalansetzer) 

 

 

Punktspielbetrieb 

 

 

 Informationen zu Sportplätzen 
BSV AL- Dersimspor e.V. gibt bekannt, dass die Sportanlage am Lilli-Henoch-Platz (Askanischer Platz 

7) für den Spielbetrieb ab dem 15. März 2016 vorerst wegen akuter Unfallgefahren für den gesamten 

Trainings - und Punktspielbetrieb gesperrt. Das Sportamt Kreuzberg hat bis auf weiteres die Sportan-

lage für den Spielbetrieb geschlossen. 

 

 Zurückziehungen 

Verein Mannschaften Spielklasse Staffel Ansetzer 

SV RW Viktoria Mitte 08 A-Junioren Bezirksliga 3 Michael Krüger 

 

 Spielwertungen 
A Junioren Kreisliga A, Staffel 2 Rückrunde SV Adler Berlin – 1. FC Schöneberg 0:6 Wird für den 1 FC 

Schöneberg gewertet. 

Grund: Einsatz von 1 nicht spielberechtigten Spieler Gegen die Wertung kann Einspruch beim Sport-

gericht eingelegt werden. 

 
gez. Michael Krüger (Staffelleiter) 
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 Spielwertungen 

B-Junioren, Kreisliga St.1,  SFC Friedrichhain – SV Karow  am 13. März 2016  wird nach § 17 SpO 

(Nichtantreten) dem SFC Friedrichhain  mit 3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen 

diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 

 

B-Junioren, Bezirksliga St.4, 1.FC Schöneberg – SC Berliner Amateure I am 12. März 2016  wird nach 

§ 17 SpO (Nichtantreten) dem  SC Berliner Amateure I  mit 3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen 

gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 

 

gez. Frank Schröder (Staffelleiter) 

 

 Tag des Mädchenfußballs 

Neben dem vom Berliner Fußball-Verband organisierten Tag des Mädchenfußballs am 25. Juni 2016 

im Poststadion, führt der Verein SV Berlin-Chemie Adlershof einen zusätzlichen Tag des Mädchen-

fußballs durch, zu dem wir alle Mädchenfußballvereine recht herzlich einladen.  

Termin: 9. April 2016, von 10.00 – 16.00 Uhr in Adlershof, Fritz-Lesch-Sportanlage, Dörpfeldstraße 89. 

Interessierte Nachwuchsspielerinnen ab 9 Jahre können sich gern anmelden bei Hilmar Lehmann 

(0177) 219 20 67 oder per Mail: hilmar.lehmann@chemie-adlershof.de 

 

 Turnierangebot 
Einladung zur locals Europameisterschaft 2016  

Die Jugendabteilung des ESV Lokomotive Potsdam am 18. und 19. Juni 2016 den alljährlichen locals- 

Cups unter dem Motto „Europameisterschaft“.  

Jede Mannschaft wird zu Beginn des Turniers seine Nationalität aus einem Lostopf ziehen und unter 

dieser Nation das Turnier bestreiten. An folgenden Terminen finden die locals Cups für die jeweiligen 

Alternsstufen statt.  

 Bambini 18.06. Beginn: 09:00 Uhr  

 F- Jugend 19.06. Beginn: 09:00 Uhr  

 E- Jugend 18.06. Beginn: 14:30 Uhr  

 D- Jugend 19.06. Beginn: 14:30 Uhr  

Anreise: spätestens 30 Minuten vor Turnierbeginn. Wo: Sportplatz ESV Lokomotive Potsdam, an der 

Glienicker Brücke, Berliner Straße 67, 14469 Potsdam, Startgeld: 25,00 €. Anmeldung: bis zum 24. 

April per Mail an info@die-runde-fussballschule.de  

Auf dem Sportgelände wird es ein buntes Rahmenprogramm mit Hüpfburg, Torwandschießen, etc. 

geben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

  

mailto:hilmar.lehmann@chemie-adlershof.de
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Freizeitfußball 
 

 

Der Freizeitfußball in Berlin wünscht allen Vereinen und Mannschaften in der Freizeitliga ein 

frohes Osterfest und beschauliche Feiertage! 

 

 

Allgemeine Informationen 
 
 

 Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in der Osterwoche:  

Die Geschäftsstelle des Berliner Fußball-Verbandes ist am Donnerstag, 24. März 2016 von 8.00 bis 

18.00 Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet. Auf Grund der Osterfeiertage bleibt die Geschäftsstelle 

am Karfreitag (25. März) und Ostermontag (28. März) geschlossen.  Daher findet im Freizeitbereich 

auch die Sprechstunde des BFV und des VFF nur am Donnerstag, 24. März 2016 ab 15.00 Uhr im 

Raum U05 im Kellergeschoss statt. Wir bitten um Beachtung! 

 

 Urlaubsvertretung 
Der Staffelleiter der LL1 KF, LL2 KF und VL Ü30 Uwe Jung, ist im Zeitraum vom 25.03.2016 bis zum 
11. April 2016 im Urlaub. Seine Vertretung in diesem Zeitraum übernimmt der Sportkamerad Knut 
Kessler (Tel. 01578 / 730 04 69) – E-Mail: knut.kessler@vff-berlin.de). 

 

 Spielumlegungen  
Wir weisen alle Vereine des Groß- und des Kleinfeldes in der Freizeitliga darauf hin, dass die Umle-

gung von bereits angesetzten Pflichtspielen ab dem 01. April 2016 bis zum Saisonende nur noch in 

be- gründeten Ausnahmefällen von den jeweiligen Staffelleitern genehmigt wird. Dabei ist es zwingend 

erforderlich, dass die gegnerische Mannschaft schriftlich ihre Zustimmung erklärt und im selben Zu-

sammenhang auch sofort ein Ausweichtermin genannt werden muss. 

Davon unbenommen bleibt der jedem Verein zustehende Freitermin bei den Mannschaften, die dies 

bisher noch nicht in Anspruch genommen haben.  

 

 Spieler in Freizeitvereinen und –gruppen mit mehreren Mannschaften 
1. Der wechselseitige Einsatz von Spielern in Vereinen mit mehreren Mannschaften ist für drei 

Spieler sowohl in der 1. Mannschaft als auch in anderen Mannschaften des Vereins nur bis zum 1. 

April 2016 gestattet. 

2. 2. Diese Spieler müssen auf dem Spielberichtsbogen gesondert gekennzeichnet sein.  

3. 3. Der wechselseitige Einsatz von Spielern bei Pokalspielen ist nicht gestattet.     

 
Wir bitten diese Regelung genauestens zu beachten, da es bei Nichtbeachtung zu einer Spielwertung 

und auch finanziellen Bestrafung führt.   

 

 Vorlage von Spielerpässen 
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Vereine der Freizeitliga auf folgenden Sachverhalt hin: Bei 

Nichtvorlage des Spielerpasses bei einem Pflichtspiel hat der betreffende Spieler neben seiner Na-

menseintragung sowie des Geburtsdatums mit eigenhändiger Unterschrift seine ordnungsgemäße 

Spielberechtigung zu bestätigen. Dazu muss er sich zweifelsfrei ausweisen. Dies hat in Gegenwart 

des Schiedsrichters zu erfolgen, der dies unter dem Punkt „Vorkommnisse“ auf dem Spielbericht 

ebenfalls bestätigt (§ 11 Ziffer 2 FZO). Bei einem Verstoß ist das Spiel gegen die fehlbare Mannschaft 

zu werten.    

 

 

 

 

mailto:knut.kessler@vff-berlin.de
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 Spielberechtigung 
1. Für alle Spiele sind nur solche Spieler spielberechtigt, die ordnungsgemäß nach den Vorschriften 

der BFV-Meldeordnung bzw. nach den Vorschriften des VFF gemeldet sind. 

2. Spieler, die bereits an Pflichtspielen des Verbandes teilgenommen haben, dürfen während ihrer 

Mitgliedschaft im Verband in keinem Fall an Spielen anderer Fußball-Verbände teilnehmen. 

Spieler, die dagegen verstoßen, und sonstige Schuldige werden in Strafe genommen.   

3. Der Wechsel von einem BFV-Verein zu einer Freizeitgruppe oder einem Freizeitverein und 

umgekehrt richtet sich nach § 11 MO.   

4. Ab dem 1. April ist ein Umschreiben der Spielerpässe zu einer anderen Mannschaft des gleichen 

Vereins nicht mehr möglich.   

5. Bei einem Vereinswechsel nach dem Stichtag (1. April) wird die Spielberechtigung für Pflichtspiele 

erst zur neuen Spielserie erteilt.    

 

 Freundschafts- und Testspiele 
Wir bitten alle Vereine die Anzeige solcher Spiele ausnahmslos an den eigenen Staffelleiter zu richten, 
der dann alles weitere veranlasst.    
 

 Allgemeine Fristenregelungen  

1. Der Heimverein ist für die Zuleitung des Spielberichtsbogens innerhalb von sieben Tagen an die 

BFV-Geschäftsstelle verantwortlich (§ 12 Ziffer 4 FZO). 

2. Bei einem Feldverweis auf Dauer wird vom Schiedsrichter das Blatt 2 (rot) des Spielberichts 

eingezogen und dem Freizeitausschuss innerhalb von vier Tagen nebst einem eventuell 

angefertigten Sonderberichts zugesandt (§ 12 Ziffer 3 FZO).  

3. Bei einem Spielabbruch sind der Schiedsrichter sowie die beiden beteiligten Vereine zur 

Ausfertigung eines Berichtes verpflichtet, der innerhalb einer Woche  beim Referat Freizeit 

vorliegen muss (§ 9 Ziffer 4 SpO VFF).  

4. Eine Änderung der Eintragung der Auswechselspieler darf bis spätestens unmittelbar nach 

Spielende vorgenommen werden. 

 

 Fehlende Spielberichte  BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen) 

Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO  VFF wird hingewiesen)    
 

Staffel 
Spiel-

Nr. 
Heim Gast Spieltag 

Einsenden 

bis 

VL GF 101 TC Glimmer 
FC Britische 

Löwen I 
12.03.2016 01.04.2016 

VL GF 105 Adlershofer BC 
SV Traktor Box-

hagen. 
13.03.2016 01.04.2016 

KLA GF 82 SC Bomani Berlin II SFC Stern 1900 13.03.2016 01.04.2016 

VL KF 094 Hajduk Berlin 
BSG SG Rot 

Weiß Tempelhof 
03.03.2016 31.03.2016 

LL2 KF 096 Mariendorfer SV / FZ I 
Bau-Union Ber-

lin / FZ I 
06.03.2016 31.03.2016 

BL1 KF 098 ASV Berlin / FZL 
Cono Sur Berlin 

II 
06.03.2016 31.03.2016 

BL2 KF 096 
Hertie Internazionale / 

SG Akazie 

Die ruhigen 

Köpenicker 
05.03.2016 31.03.2016 

KL1 KF 092 
SC Eichkamp / Flu-

ghafen Tempelhof 

SC Bosna Berlin 

KF 
06.03.2016 31.03.2016 

KL1 KF 097 BFC Meteor 06 / FZ 2 

Bro`s Football 

Club / BFC 

Südring FZ 2 

06.03.2016 31.03.2016 
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KL1 KF 094 FF Friedenau 02 KF 
B.-W. Spandau / 

FZ 
06.03.2016 31.03.2016 

KL2 KF 093 BSG BA Neukölln B 
Scandittack FC / 

Raddatz 
29.02.2016 31.03.2016 

 

 Spielwertungen 

Staffel Spiel-Nr. Spielpaarung 3 Punkte/6:0 Tore für Begründung 

VL GF 91 
Adlershofer BC - FFC Grün-
Weiß 76 

Adlershofer BC § 23 Ziffer 4. c FZO 

 

VL GF 104 
FFC Grün-Weiß 76 – RBC 
Berlin 

FFC Grün-Weiß 76  § 23 Ziffer 4. d FZO 

 

Staffel Spiel-Nr. Spielpaarung 3 Punkte/6:0 Tore für Begründung 

VL KF 107 
Ü-100 Team II / FF Friedenau - 
BSG SG Rot Weiß Tempelhof 

Ü-100 Team II / FF Frie-
denau 

§ 18 SpO 

VL KF 111 
X-Treme Ballcelona - 
Sporting Mutante 

X-Treme Ballcelona § 18 SpO 

LL1 
Ü30 

067 
FFC Nordpol - 
Hajduk Berlin 

Hajduk Berlin § 18 SpO 

 

 Mannschaftsrückziehung 

Verein: St. Begründung 

CFB Hasenheide VL Ü30 Mannschaft wurde vom Verein zurückgezogen 

Alle folgenden Spiele werden für den Gegner gewertet. 
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Schiedsrichter 

 

 

 Anfänger-Lehrgang 166 
Folgende Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter haben einen Schiedsrichter-Anfängerlehrgang ab-
solviert und diesen erfolgreich mit der Prüfung am 7. Februar 2016 abgeschlossen: 

 

Nachname Vorname Verein V-Nr. 

Neumann Tim Friedenauer TSC 66011023 
 

 Änderung 
Hähnlein, Jana Maria (alt: Lichtenberger FFC 09 - neu: SC Berliner Amateure)ab 23. März 2016 
 

 Abwesenheit 
Martin Reinhardt (Ansetzer Herren Region West) ist in der Zeit vom 24. März bis zum 03. April 2016 
nicht erreichbar. 
Die Vertretung übernimmt Dieter Waegert. 
 

 ÄNDERUNG 
Nach Beschluss des Schiedsrichter-Ausschusses vom 22. Februar 2016 werden die Termine der 
Lehrgemeinschaften ab Ende März ausschließlich auf der Homepage des Berliner Fußball-Verbands 
im Terminkalender veröffentlicht und nicht mehr in den Amtlichen Mitteilungen. Alle kurzfristigen Ver-
änderungen zu Ort und Zeit der Lehrgemeinschaftstermine werden aktuell im Terminkalender geän-
dert. Hier der Link zum Terminkalender der Berliner Schiedsrichter: http://berliner-

fussball.de/spielbetrieb/schiedsrichter/termine/ 
 

  

http://berliner-fussball.de/spielbetrieb/schiedsrichter/termine/
http://berliner-fussball.de/spielbetrieb/schiedsrichter/termine/
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Aus- und Weiterbildung 
 

 Trainer von morgen werden DFB-Junior-Coach 
An sechs Berliner Ausbildungsstandorten werden im Sommer 2016 DFB-Junior-Coaches ausgebildet. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können sich bis 31. Mai 2016 für die Teilnahme an der Trai-

nerausbildung bewerben.  

Das vom DFB in Zusammenarbeit mit seinen Landesverbänden und mit Unterstützung der Commerz-

bank initiierte Projekt wird bundesweit angeboten und von Bundestrainer Joachim Löw als Pate be-

gleitet. Der DFB-JUNIOR-COACH bildet eine neue und wichtige Säule innerhalb der DFB-

Qualifizierungsoffensive und dient als Einstieg in die lizenzierte Trainertätigkeit. In Berlin wird die Aus-

bildung durch eine Kooperation mit der Senatsverwaltung für Jugend, Bildung und Wissenschaft er-

möglicht.  

 

Soziale Talente gesucht  

Fußballbegeisterte Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren werden in einer kostenfreien 40-stündigen 

Schulung zum DFB-Junior-Coach ausgebildet. Der DFB-Junior-Coach steht auf einer Ebene mit dem 

Grundlehrgang (Basiswissen).  

Neben dem sportspezifischen Wissen wird besonderer Wert auf die Persönlichkeitsentwicklung der 

Nachwuchstrainer gelegt. Die Jugendlichen sollen somit frühzeitig Trainererfahrung sammeln, gesell-

schaftliche Verantwortung übernehmen und Kindern den Spaß am Fußball vermitteln. „Der Jugendbe-

reich braucht viele qualifizierte und motivierte Trainer, hier werden wichtige Grundlagen gelegt. Die 

DFB-Junior-Coaches werden den Jugendfußball in Deutschland nachhaltig aufwerten“, sagt DFB-

Sportdirektor Hansi Flick.  

 

Zur Ausbildung in Berlin anmelden  

Der BFV bietet im Sommer 2016 sechs Ausbildungen an. Interessierte Schülerinnen und Schüler kön-

nen sich beim BFV für die Teilnahme an der Ausbildung bewerben. Angesprochen sind Jugendliche, 

die eine große Leidenschaft für den Fußball mitbringen und erste Erfahrungen als Trainer sammeln 

möchten. Die Bereitschaft, sich im Anschluss an die Ausbildung zum DFB-Junior-Coach ehrenamtlich 

engagieren zu wollen, ist eine Grundvoraussetzung für die Teilnahme. Gesucht werden insbesondere 

auch Schülerinnen und Schüler, die sich vorstellen können, perspektivisch die C-Lizenz zu absolvie-

ren, wofür der DFB-JUNIOR-COACH anteilig angerechnet wird. Die Bewerbung zum Lehrgang erfolgt 

über das offizielle Bewerbungsformular.  

Auch Schülerinnen und Schüler, die nicht an einer DFB-JUNIOR-COACH Ausbildungsschule sind, 

können an der Ausbildung teilnehmen. Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 

befürwortet die Freistellung vom Unterricht, wenn keine schwerwiegenden Gründe der Freistellung 

widersprechen.  

 

Die DFB-JUNIOR-COACH Ausbildungsschulen 2016 für Berlin:  

 Mildred-Harnack-Schule (Lichtenberg, Schulze-Boysen-Straße 12, 10365 Berlin) 

Zeitraum: 4. - 8. Juli 2016 

 Haus der Fankulturen / Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark (Pankow, Cantianstr. 25, 10437 Berlin) 

Zeitraum: 4. - 8. Juli 2016 

 Hildegard-Wegscheider-Gymnasium (Charlottenburg-Wilmersdorf, Lassenstr. 16-20, 14193 Berlin) 

Zeitraum: 4. - 8. Juli 2016 

 Wald-Gymnasium (Charlottenburg-Wilmersdorf, Waldschulallee 95, 14055 Berlin)  

Zeitraum: 11. - 15. Juli 2016 

 Merian-Schule (Treptow-Köpenick, Hoernlestraße 80, 12555 Berlin) 

Zeitraum: 11. - 15. Juli 2016 

 Sportanlage Bruno-Bürgel-Weg (Treptow-Köpenick, Bruno-Bürgel-Weg 100, 12439 Berlin) 

Zeitraum: 11. - 15. Juli 2016 

http://berliner-fussball.de/fileadmin/Dateiablage/public/Formulare_und_Antraege/Bewerbungsformular_DFB-Junior-Coach_2016.pdf
http://berliner-fussball.de/fileadmin/Dateiablage/public/Sonstiges/DFB-Junior-Coach_Anschreiben_Schulen.pdf
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Aufforderung für Vereine und Schulen: Bringt Zukunft ins Spiel  

Das grundlegende Ziel ist, einerseits den Fußball im Bereich der Ganztagsangebote an Schulen ge-

zielt und mit hoher Qualität anbieten zu können und andererseits für eine verbesserte Situation im 

Bereich des Kindertrainings der Vereine zu sorgen. Um dieses Ziel zu erreichen, sind Vereine und 

Schulen aufgefordert, ihre fußballbegeisterten, engagierten und motivierten Schülerinnen und Schüler 

für die Ausbildung zum DFB-Junior-Coach zu gewinnen. Geeignete Einsatzbereiche für DFB-Junior-

Coaches sind z. B. die Betreuung von Fußball-Arbeitsgemeinschaften und Co-Trainertätigkeiten bei 

Kindermannschaften. Die Ausbildung zum DFB-Junior-Coach gibt den Jugendlichen das Rüstzeug 

dafür mit auf den Weg, um in Schule und Verein erste Erfahrungen als „Jungtrainer“ zu sammeln.  

Weitere Informationen finden Sie hier.  

BFV-Ansprechpartner: Jan Scharlowsky, Tel.: (030) 89 69 94 – 11, E-Mail: 

jan.scharlowsky@berlinerfv.de  

 

 Zwei weitere Lehrgänge zur C-Lizenz 
Aufgrund der hohen Nachfrage bei den Kinder- und Jugendprofilen der C-Lizenz bietet der BFV zwei 

weitere Lehrgänge an.  

Der BFV freut sich über das rege Interesse an der Trainerausbildung. Interessierte Trainer haben nun 

neben den bereits publizierten Lehrgängen weitere Termine zur Auswahl.  

 Kinderprofil: 7. – 10. April 2016  

 Jugendprofil: 26. – 29. Mai 2016  

Einen Gesamtüberblick über alle angebotenen Lehrgänge finden Sie im DFBnet-

Veranstaltungskalender. 

 

 Regelkunde-Ausbildung für Betreuer/-innen und Eltern 
Der Berliner Fußball-Verband e. V. bietet für Betreuer/-innen von Jugendmannschaften, Eltern und 

andere Interessierte eine Regelkunde-Ausbildung an. 

 

Hierbei handelt es sich 

 entweder um zwei Abendveranstaltungen mit jeweils drei Stunden oder 

 um eine sechsstündige Veranstaltung (z. B. Samstag oder Sonntag) in den Räumlichkeiten des 

BFV oder bei einem Verein, der die Organisation der Ausbildungsveranstaltung übernommen hat. 

In jedem Fall sollten auch andere Vereine im Bezirk (z. B. über die Jugendarbeitsgemeinschaften) 

informiert werden, um eine ausreichende Teilnehmerzahl zu gewährleisten. 

 

Wir kommen auch in Ihren Verein, fragen Sie einfach bei Ihrem Schiedsrichter-Obmann im Verein 

oder bei uns nach. Ihr Ansprechpartner: Andreas Hösch, Telefon: (0177) 515 77 87, andre-

as.hoesch@berlinerfv.de 

 

Angestrebt wird eine engere Zusammenarbeit mit den Jugendfußball Arbeitsgemeinschaften der Be-

zirke, die dann die Organisation für mehrere Vereine übernehmen können sowie die kontinuierliche 

Einbindung der Schiedsrichter-Obleute im Verein. 

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt für beide Veranstaltungsarten 12 Personen und sollte 25 Interes-

senten nicht überschreiten. 

 

Der Schiedsrichter-Lehrstab und seine Referenten vermitteln bei dieser Ausbildungsmöglichkeit die 

wichtigsten Grundlagen des Regelwerks sowie Hinweise zur Leitung eines Spiels, so dass Sie als 

Ersatzschiedsrichter/-in bei Spielen von Jugendmannschaften (ohne vom BFV angesetzte Schieds-

richter/-innen) fungieren können. 

Als Nachweis erhalten Sie dafür einen Regelkundeausweis. Dafür benötigen wir von allen Teilneh-

mer/-innen ein Foto für das Dokument. Der Regelkunde-Ausweis hat mindestens eine einjährige Gül-

tigkeit und kann durch eine dreistündige Kurzschulung jedes Jahr verlängert werden. Für die Erlan-

gung des Regelkunde-Ausweises muss keine Prüfung abgelegt werden. 

http://berliner-fussball.de/aus-weiterbildung/trainer/dfb-junior-coach/
mailto:jan.scharlowsky@berlinerfv.de
http://dfbnet.org/vkal/mod_vkal/webflow.do?event=ANGEBOT_NEW&dmg_company=BEFV&params.bereichId=00MNH3R4CK000000VV0AG83KVU74L7GL
http://dfbnet.org/vkal/mod_vkal/webflow.do?event=ANGEBOT_NEW&dmg_company=BEFV&params.bereichId=00MNH3R4CK000000VV0AG83KVU74L7GL
mailto:andreas.hoesch@berlinerfv.de
mailto:andreas.hoesch@berlinerfv.de
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Gemäß Spielordnung des BFV, dürfen Inhaber/-innen eines gültigen Regelkundeausweises vorrangig 

vor nicht ausgebildeten Personen ein Spiel leiten, wenn kein angesetzter bzw. ausgebildeter Schieds-

richter vor Ort ist. Persönliche Anmeldung für individuelle Teilnehmer/-innen eines zentral organisier-

ten Kurses beim BFV: 

 

Referat Qualifizierung & Sport, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin, Tel.: 89 69 94-88 oder -11, 

Fax: 805 27 80, qualifizierung@berlinerfv.de. 

 

Die Kosten dieser Aus- und Weiterbildung belaufen sich zum Ausgleich der Personal- und Material-

kosten auf 5 € pro Teilnehmer/-in und sind am (ersten) Veranstaltungstag gegen Quittung zu entrich-

ten bzw. werden über den zugehörigen Verein eingezogen. 

 

Geplante zentrale Termine für das erstmalige Erlangen des Regelkunde-Ausweises für Betreuer/-

innen und Eltern 

 

 16-Z-00035 Mi., 07.09.2016 (Teil 1) Mi., 14.09.2016, 18.00-21.00 Uhr (Teil 2) 

 

Geplante zentrale Termine für die Verlängerung des Regelkunde-Ausweises für Betreuer/-innen u. 

Eltern (Voraussetzung: bereits vorhandener Regelkunde-Ausweis, nicht älter als 2 Jahre) 

 

 16-Z-00036 Mi., 20.04.2016 18.00-21.00 Uhr 

 16-Z-00037 Mi., 02.11.2016 18.00-21.00 Uhr 

 

 BFV-Qualifizierungsangebote 1. Halbjahr 
Trainerausbildung 

Grundlehrgang (30 Lerneinheiten)  

16-Z-02185 Fr., 25.03. - So., 27.03.2016 (im Ausbildungszentrum Ost) 

16-Z-00115 Fr., 27.05. - So., 29.05.2016 

 

Trainer C-Lizenz  (ehemals Trainer C-Breitenfußball)  

Profil Kinder  (40 Lerneinheiten)  

16-Z-02186 Fr., 01.04. - Mo., 04.04.2016 (im Ausbildungszentrum Ost) 

16-Z-00124 Do., 07.04. - So., 10.04.2016 

16-Z-00193 Mo., 04.07. - Do., 07.07.2016 

 

Profil Jugend  (40 Lerneinheiten)  

16-Z-02187 Do., 12.05. - So., 15.05.2016 (im Ausbildungszentrum Ost) 

16-Z-02131 Do., 26.05. - So., 29.05.2016  

16-Z-00141 Do., 07.07. - So., 10.07.2016 

 

Profil Torwart  (40 Lerneinheiten)  

16-Z-00218 Fr., 10.06. - So., 12.06.2016 (Teil 1) 

  Fr., 26.08. - So., 28.08.2016 (Teil 2) 

 

BFV-Jungtrainerausbildung  (120 Lerneinheiten – Ausbildung in den Sommerferien)  

16-Z-00144 Mo., 25.07. - Fr., 29.07.2016 (Teil 1), Mo., 01.08. - Fr., 05.08.2016 (Teil 2) 

 

Trainer B-Lizenz  (ehemals Trainer C-Leistungsfußball)  

Eignungsprüfung  

16-Z-00148 Do., 14.07.2016 

  

mailto:qualifizierung@berlinerfv.de
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Kompakte Fortbildung für Trainer B-Lizenz (ehemals Trainer C-Leistungsfußball)  

und C-Lizenz (ehemals Trainer C-Breitenfußball 

 

Trainer B-Lizenz 

Lehrgangs-Nr.: 16-Z-00179 

Lehrgangs-Datum: Mo., 18.04.- Di., 19.04.2016  

Kosten: 150 €  

Thema: Taktik: Variables Angriffsspiel gegen einen organisierten Gegner  

Anrechnung: 20 LE  

Kursgröße: 22  

 

Lehrgangs-Nr.: 16-Z-00180 

Lehrgangs-Datum: Mo., 11.07.- Di., 12.07.2016  

Kosten: 150 €  

Thema: Taktik: Möglichkeiten der Spieleröffnung  

Anrechnung: 20 LE  

Kursgröße: 22     

 

Trainer C-Lizenz  (ehemals Trainer C-Breitenfußball)  

Lehrgangs-Nr.: 16-Z-00202 

Lehrgangs-Datum: Mo., 27.06. - Di., 28.06.2016  

Kosten: 150 €  

Thema: Trainingsschwerpunkt Mannschaftstatik für B-/A-Junioren in den Basisvereinen 

Anrechnung: 20 LE  

Kursgröße: 22  

 

Dezentrale Fortbildung für Trainer B-Lizenz (ehemals Trainer C-Leistungsfußball) und C-Lizenz 

(ehemals Trainer C-Breitenfußball)  

Lehrgangs-Nr.: 15-Z-00205 

Lehrgangs-Datum: Do., 05.05.2016 (Feiertag) 

Kosten: 60 €   

Thema: Spiel- und Spielerbeobachtung bei den Jugendpokalendspielen (Axel-Lange- 

 Pokal) der A- bis D-Junioren, (Poststadion)  

Anrechnung: 10 LE  

Kursgröße: 25 

 

Kinder- und Jugendführerschein  

Schulung für Betreuer/-innen und Trainer/-innen ohne Lizenz 

16-Z-00410 23.5., 25.5., 30.5., 1.6., 6.6., 8.6., 13.6., 15.6., 20.6., 22.6., 27.6. (jeweils 18-21 Uhr), de-

zentral       

 

Grundlagen Vereinssteuerrecht für Anfänger und Neueinsteiger  

Lehrgangs-Nr.:  16-Z-00026 

Lehrgangs-Datum: Sa., 09.04.2016 

Uhrzeiten:  09.30 - 13.30 Uhr 

Themen:    

- Bedeutung der Gemeinnützigkeit / Sportförderungswürdigkeit 

- Grundlagen der Vereinsbesteuerung   

- Aufzeichnungen, Abschluss und Steuererklärung  

Referenten: Jürgen Tillack, Süreyya Inal, Doris Brachmann  

 

Vereins-, Verbands- und Fusionsrecht in Grundzügen  

Lehrgangs-Nr.:  16-Z-00027 
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Lehrgangs-Datum: Sa., 23.04.2016 

Uhrzeiten:  10.00 - 14.00 Uhr 

Themen:    

- Vereinsrecht  

- Verbandsrecht  

- Vertragsrecht  

- Fusionsrecht  

Referent: Notar und RA Jürgen Pufahl 

 

Regelkunde-Fortbildung für Betreuer/-innen und Eltern 

16-Z-00036 Mi., 20.04.2016 18.00-21.00 Uhr 

 

Informationen zu allen Qualifizierungsangeboten erhalten Sie über das Landesleistungszentrum des 

Berliner Fußball-Verbandes e. V.: Referat Qualifizierung & Sport, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 

Berlin, E-Mail: qualifizierung@berlinerfv.de, Tel.: (030) 89 69 94-88 oder -11, Telefax: (030) 805 27 80 

 

 Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurse 
Die AOK Nordost, der offizielle Gesundheitspartner des Berliner Fußball-Verbandes, hat sich zum Ziel 

gesetzt, das Ausmaß der Todesfälle nach plötzlichem Herzstillstand zu reduzieren. Als Ihr Gesund-

heitspartner vor Ort freut sich die AOK Nordost, Ihnen als AOK Mitglied sowie Ihren Freunden und 

Bekannten die Möglichkeit bieten zu können, in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs die richti-

gen Verhaltensweisen als Ersthelfer zu erlernen, beziehungsweise zu vertiefen. 

 

LEBENSRETTER AUF DEM FUSSBALLPLATZ  

Alljährlich erleiden auf deutschen Fußballplätzen viel zu viele Sportler den plötzlichen Herztod. Ursa-

che ist eine zum Kreislaufstillstand führende Rhythmusstörung, die in der Regel nur durch einen Elekt-

roschock beendet werden kann. Wird die Zeit bis zur Anwendung eines Elektroschocks durch einen 

herbeigerufenen Notarzt nicht durch eine Herzdruckmassage überbrückt, ist der Hirntod nach wenigen 

Minuten die unausweichliche Folge.    

 

Viele Fälle aus der Vergangenheit zeigen, dass es mitnichten nur untrainierte, übergewichtige und 

ältere Menschen trifft. Auch junge, sportliche und scheinbar gesunde Menschen sind risikogefährdet.  

Die AOK Nordost (www.aok.de/nordost/lebensretter), der Berliner Fußball-Verband und die Johanniter 

Unfall-Hilfe e. V. möchten Ihnen in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs eine Erstversorgung 

von Betroffenen vermitteln, damit Sie im Falle eines Falles ruhig, sicher und nachhaltig agieren kön-

nen, als „Lebensretter auf dem Fußballplatz“. 

 

Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurse  

Ort: Landesleistungszentrum-Wannsee „Richard Genthe“, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin  

Betreuung: Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  

Inhalte:   

 Vorgehen am Betroffenen  

 Stabile Seitenlage, lebensrettende Maßnahmen  

 versicherungsrelevante Bestimmungen (z.B. Rechte und Pflichten des Ersthelfers)  

 Reanimation des Betroffenen   

 Verhalten am Telefon beim Notruf  

 

Zielgruppe: Jeder, der zum Lebensretter werden möchte. 

Kosten: Die Kosten werden von der AOK Nordost übernommen.  

Kursgröße: 15 Personen   

Anmeldung: Referat Qualifizierung & Sport, Tel.: 89 69 94-88 oder -11, qualifizierung@berlinerfv.de 

 

Termin: 16-Z-00215, Mi., 02.11.2016, 18.00-20.00 Uhr  

mailto:qualifizierung@berlinerfv.de
http://www.aok.de/nordost/lebensretter
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Soziales 
 

 

 BFV-Projekt „Kleine Helden“ 
„Lass dich nicht ansprechen!“, „Geh mit niemandem mit!“ und „Steig zu keinem ins Auto!“ – diese oder 

zumindest so ähnliche Sätze kennen alle von ihren Eltern. Doch wissen Sie wie Ihr Kind im Ernstfall 

wirklich reagieren würde? Gerade für Kinder ist es wichtig nicht nur zu wissen sondern praktisch zu 

erproben, wie sie sich in einer Gefahrensituation richtig verhalten. 

 

Der Berliner Fußball-Verband e. V. bietet daher in Zusammenarbeit mit dem Projekt „Kleine Helden 

Deutschland“ allen interessierten Vereinen die Möglichkeit, ein für sie kostenfreies, 90minütiges Son-

dertraining zur Stärkung des Selbstbewusstseins von jungen Fußballer/innen bei uns zu buchen. Die 

Kinder sollten dabei zwischen 9 und 11 Jahren sein (C-/D- oder E-Jugend) und die Gruppenstärke 

sollte ca. 15 betragen. Die Anzahl der Sondertrainings ist für das Kalenderjahr 2016 auf 100 Termine 

begrenzt. 

 

Zu den Inhalten: Die erfahrenen Gewaltpräventionsexperten werden die Kinder nicht nur ermutigen, 

auf ihr Bauchgefühl zu hören, sondern werden den jungen Fußballer/innen beibringen, sofort richtig zu 

reagieren und die Gewaltspirale zu stoppen, selbstbewusster mit Erwachsenen umzugehen, die 

Stimme gezielt und laut einzusetzen und Distanzzonen zu wahren. Ein weiterer Schwerpunkt des 

Kleine-Helden-Programms ist es sich bei Übergriffen von Erwachsenen auch körperlich zu behaupten 

wie z.B. bei Festhalten/Mitziehen der Kinder oder Verteidigung und schnelle Flucht in/aus der Boden-

lage. Freiwilligkeit und spielerische Umsetzung sind dabei besonders wichtig. 

 

Sofern Sie Interesse haben, den Kinderschutz aktiv zu fördern und die D- oder E-Jugendlichen Ihres 

Vereins als „Kleine Helden“ „ausbilden“ zu lassen, nutzen Sie bitte für die Anmeldung das beigefügte 

Antragsformular. Die noch zur Verfügung stehenden Termine und weitere Informationen finden Sie 

unter: http://berliner-fussball.de/soziales/kleinehelden/ 

 

Denn Täter suchen Opfer und keine Kleine Helden! 

 

gez. Gerd Liesegang (Vizepräsident Qualifizierung und Soziales) 

 

 Einladung zu „AfIM on Tour“ in die Kapelle des Olympiastadion 
Der AfIM lädt Vereinsvertreterinnen und -vertreter zum Besuch der Kapelle des Berliner Olym-

piastadions am 8 April 2016 ein.  

 

Im Rahmen von „AfIM on Tour“ besuchte der Ausschuss für Integration und Migration (kurz: AfIM) des 

Berliner Fußball-Verbandes e. V. mit Vertretern der Berliner Fußballvereine die Neue Synagoge und 

die Sehitlik Moschee, um mehr über die unterschiedlichen Religionen und Kulturen zu erfahren. 

Nun möchte der AfIM Sie zu einem Besuch einer besonderen Kapelle einladen, um Einblicke in die 

christliche Religion und Kultur zu erhalten. Im Rahmen von „AfIM on Tour“ möchten wir mit Ihnen am  

Freitag, 8. April 2016, um 18.00 Uhr, die Kapelle des Olympiastadions  

besuchen.  

 

In der Kapelle wird uns ein Einblick in die christliche Kultur gegeben und anschließend werden Fragen 

rund um die besondere Kapelle beantwortet. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an diesem Dialog 

teilnehmen würden. Im Anschluss möchten wir gemeinsam das Bundesligaspiel von Hertha BSC Ber-

lin gegen Hannover 96 besuchen (Anpfiff 20.30 Uhr).  

 

Wir bitten interessierte Teilnehmer/-innen sich bis zum 4. April 2016 per E-Mail anzumelden. 

Anmeldungen an: karlos.el-khatib@berlinerfv.de  

http://berliner-fussball.de/soziales/kleinehelden/
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Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Verein, Ihren Namen und ggf. den Namen Ihrer Begleitper-

son an. 

 

Da die Teilnahme auf 30 Personen begrenzt ist, werden wir Sie am 5. April benachrichtigen, ob Sie an 

der Veranstaltung teilnehmen können. 
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Veranstaltungen 
 
Keine aktuellen Informationen. 

 

DFBnet 
 

Keine aktuellen Informationen. 

 

Service 
 

 

 Runder Tisch gegen Homophobie im Fußball 

Berliner Fußball-Verband lädt zusammen mit Lesben- und Schwulenverband ein 

Am 30. März 2016 um 18.30 Uhr lädt der Berliner Fußball-Verband e.V. (BFV) zusammen mit dem 

Projekt „Soccer Sound“ des Lesben- und Schwulenverbandes Berlin-Brandenburg e.V. (LSVD) im 

Rahmen der gemeinsamen Kampagne „Rote Karte für Homophobie“ zum Runden Tisch ein. Die Ver-

anstaltung findet im Haus des Fußballs statt. 

 

Mit der Gesprächsrunde, zu der alle interessierten Berliner Fußballvereine zu einem offenen Aus-

tausch eingeladen sind, setzt der BFV sein Engagement gegen Homophobie und Diskriminierung fort. 

Der Runde Tisch, an dem auch Gerd Liesegang (Vizepräsident des BFV) teilnimmt,  bietet Vereinen 

die Gelegenheit, sich zum Thema Homophobie zu informieren, auszutauschen und gemeinsame Ge-

genstrategien zu entwickeln.   

 

Mittwoch, 30. März 2016, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Runder Tisch im Rahmen von „Rote Karte für Homophobie“, „Haus des Fußballs“, Humboldt-
straße 8 A, 14193 Berlin. Um Anmeldung wird gebeten: soccer@lsvd.de 

 

 Anschriftenänderungen 
Fußball und Begegnung e.V./DFC Kreuzberg (66011179)  

Der Verein ist unter folgender neuer Geschäftsstellenanschrift zu erreichen: Fußball und Begegnung 

e.V., Richardstraße 43, 12055 Berlin, Telefon: (030) 91 51 98 81 

 

  

mailto:soccer@lsvd.de
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Partner & Förderer 
 

 
Keine aktuellen Informationen. 



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
 
 

 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft � Bernhard-Weiß-Str. 6 � D-10178 Berlin 

Bernhard-Weiß-Str. 6 
10178 Berlin-Mitte 
 
u+ sAlexanderplatz 
 
www.schulsport-berlin.de 

  

 
Bankverbindungen Landeshauptkasse Berlin  
 
Postbank Berlin 
Landesbank Berlin 
Bundesbank Filiale Berlin 

KontoNr 
58100 
0990007600 
10001520 

BLZ 
10010010 
10050000 
10000000 

IBAN 
DE47100100100000058100 
DE25100500000990007600 
DE53100000000010001520 

BIC 
PBNKDEFF100 
BELADEBEXXX 
MARKDEF1100 

 
 

 

 

An alle 

Berliner Oberschulen 

nachrichtlich 
- Schulaufsicht 
- Landessportbund e. V.  
- Berliner Fußball-Verband e. V.  

 

Geschäftszeichen  II A Sp Kre 

Bearbeitung  Peter Kremkow 

Zimmer  1 A 06 

Telefon  030 90227 6552 

Zentrale � intern  030 90227 50 50 � 9227 

Fax  +49 30 90227 5699 

eMail peter.kremkow@ 
senbjw.berlin.de 

Datum  08. 03. 2016 
 
 

 

Ausbildung zum DFB-Junior-Coach in der Sportart Fußball 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit der Ausbildung zum DFB-Junior-Coach sollen Jugendliche qualifiziert werden, um in Schule und 
Verein sowohl im Übungsbetrieb (AG/Training) als auch im Bereich von aktiver Pausengestaltung, 
Spielbetrieb und Veranstaltungen helfend und zunehmend eigenständig tätig zu werden. Die Junior-
Coaches können somit auch an ihrer eigenen Schule in Fußball-Projekte eingebunden werden. 

Das Ausbildungsangebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der Berliner Schulen, die technische 
und taktische Grundlagen in der Sportart Fußball beherrschen, mindestens 15 Jahre alt sind und 
Interesse an einer Tätigkeit als Junior-Coach besitzen. 

Daher bitten wir Sie, dieses Informationsblatt und den Anmeldebogen an interessierte 

und Ihrer Einschätzung nach an geeignete Schülerinnen und Schüler weiterzuleiten. 

Die kostenfreie Ausbildung, die in der Regel durch Referentinnen und Referenten des Berliner Fußball-
Verbands e. V. angeleitet wird, umfasst 40 Unterrichtseinheiten. Es werden Grundlagen u. a. zum 
Aufbau von AG-Stunden und Trainingseinheiten, zur Wettkampforganisation und -betreuung, zur 
Trainingsmethodik, zur Technik- und Taktikschulung, zu rechtlichen Aspekten, zur Ersten Hilfe, zum 
Teamwork und zum Konfliktmanagement geschaffen. Die Inhalte werden sowohl in der Theorie als 
auch in der Praxis vermittelt. 

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat zum DFB-Junior-Coach bestätigt. Auch auf dem 
Schulzeugnis kann die erfolgreiche Teilnahme bestätigt werden. Falls eine Ausbildung zur Trainer C-
Lizenz angeschlossen wird, wird der DFB-Junior-Coach anteilig angerechnet. 

 



 
 
— 2 —  

 
 
  
 

In diesem Schuljahr finden folgende Lehrgänge statt: 

>  4. -  8. Juli 2016,  Mildred-Harnack-Schule, 

        Schulze-Boysen-Straße 12, 10365 Berlin, 
>  4. -  8. Juli 2016,  Haus der Fankulturen/Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark,  

        Cantianstr. 25, 10437 Berlin, 
>  4. -  8. Juli 2016,  Hildegard-Wegscheider-Gymnasium,  

        Lassenstr. 16-20, 14193 Berlin, 
> 11. - 15. Juli 2016, Wald-Gymnasium,  

        Waldschulallee 95, 14055 Berlin, 
> 11. - 15. Juli 2016, Merian-Schule,  

        Hoernlestr. 80, 12555 Berlin, 
> 11. - 15. Juli 2016, Sportanlage Bruno-Bürgel-Weg,  

        Bruno-Bürgel-Weg 100, 12439 Berlin. 

Zur Teilnahme an einem der Lehrgänge ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 31. Mai 2016 
erforderlich. Das Anmeldeformular befindet sich auf: www.schulsport-berlin.de/angebote und 
www.berliner-fussball.de/aus-weiterbildung/dfb-junior-coach. 

Bei einer Lehrgangsteilnahme ist neben Schreibmaterial für den Theorieunterricht angemessene 
Sportkleidung für den Sportplatz mitzubringen. Für weitere Auskünfte steht Hr. Scharlowsky vom 
Berliner Fußball-Verband zur Verfügung (qualifizierung@berlinerfv.de, Tel. 896 994 11). 

Die Ausbildung zum DFB-Junior-Coach wird durch eine Kooperation des Berliner Fußball-Verbandes  
e. V. mit der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft ermöglicht und durch die 
Commerzbank AG unterstützt. Eine Beurlaubung vom Unterricht zur Teilnahme am Lehrgang wird 
von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft befürwortet, wenn keine 
schwerwiegenden Gründe der Beurlaubung entgegenstehen.  

Jungen, engagierten Menschen werden durch die Ausbildung zum und die Tätigkeit als Junior-Coach 
vielfältige Möglichkeiten geboten, ehrenamtlich tätig zu werden, soziale Erfahrungen zu sammeln 
und Verantwortung zu übernehmen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Peter Kremkow 

 

 



Hinweis: Das Anmeldeformular ist zum Download abrufbar auf: www.berliner-fussball.de/aus-weiterbildung/dfb-junior-coach/ 
oder www.schulsport-berlin.de/angebote  

Landesleistungszentrum E-Mail: qualifizierung@berlinerfv.de 
Am Kleinen Wannsee 14 Telefon: 030-89 69 94 – 11 od. -88 
14109 Berlin Telefax: 030-805 27 80 

Bewerbung zum Lehrgang DFB-JUNIOR-COACH und 

Antrag auf Beurlaubung vom Unterricht 

Hiermit bewerbe ich mich um einen Lehrgangsplatz an einer DFB-JUNIOR-COACH-Ausbildungsschule: 

Erstwunsch 

ankreuzen 

Zweitwunsch 

ankreuzen 

DFB-JUNIOR-COACH-Ausbildungsschulen und Zeiträume 

Mildred-Harnack-Schule (Lichtenberg, Schulze-Boysen-Straße 12, 10365 

Berlin), Zeitraum: 4. – 8. Juli 2016 

Haus der Fankulturen / Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark (Pankow, 

Cantianstr. 25, 10437 Berlin), Zeitraum: 4. – 8. Juli 2016 

Hildegard-Wegscheider-Gymnasium (Charlottenburg-Wilmersdorf,

Lassenstr. 16-20, 14193 Berlin), Zeitraum: 4. – 8. 2016

Wald-Gymnasium (Charlottenburg-Wilmersdorf, Waldschulallee 95, 

14055 Berlin), Zeitraum: 11. – 15. Juli 2016 

Merian-Schule (Treptow-Köpenick, Hoernlestraße 80, 12555 Berlin), 

Zeitraum: 11. – 15. Juli 2016 

Sportanlage Bruno-Bürgel-Weg (Treptow-Köpenick, Bruno-Bürgel-Weg 

100, 12439 Berlin), Zeitraum: 11. – 15. Juli 2016 

1. Persönliche Angaben (bitte alle Felder vollständig und deutlich ausfüllen)

Schülerin  Schüler 

_____________________________________ _____________________________________ 

Vor- und Nachname  Geburtsdatum 

_____________________________________ _____________________________________ 

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort  

_____________________________________ _____________________________________ 

Mobil Telefon

_____________________________________ _____________________________________ 

E-Mail Schule 

_____________________________________ _____________________________________ 

Bezirk der Schule  Klasse 

_____________________________________ S M L XL 

ggf. aktueller Fußballverein als Spieler/-in Poloshirt-Größe 



Hinweis: Die Ausbildung zum DFB-JUNIOR-COACH wird durch eine Kooperation der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Wissenschaft mit dem Berliner Fußball-Verband e. V. ermöglicht. Eine Beurlaubung vom Unterricht zur Teilnahme am 
Lehrgang wird von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft befürwortet, wenn keine schwerwiegenden 
Gründe der Beurlaubung entgegenstehen. 

Ich bewerbe mich für die Ausbildung zum DFB-JUNIOR-COACH, weil___________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________________________________________ 

Nach der Ausbildung zum DFB-JUNIOR-COACH würde ich gerne   an (m)einer Schule  in (m)einem Verein  

erste Erfahrungen im „Trainerjob“ beim Kinderfußball sammeln. Ich strebe an, eine AG „Fußball“ in der Schule bzw. das Kindertraining im 

Verein zu unterstützen. 

Ich habe bereits Kontakt zu einer möglichen Einsatzstelle als DFB-JUNIOR-COACH. Ja Nein 

Ich möchte unbedingt Erfahrungen als Trainer/-in im Verein sammeln, kenne aber keinen Ansprechpartner. Ja Nein 

Ich kann mir vorstellen, mich anschließend für die Trainerausbildung zur C-Lizenz anzumelden. Ja Nein 

_____________________________________
Datum, Unterschrift der/des Schülerin/Schülers

2. Einverständnis einer erziehungsberechtigten Person (bei Minderjährigkeit)

Hiermit gebe ich mein Einverständnis, dass ____________________________________________ 
Vor- und Nachname der/des Schülerin/Schülers

an einem der ausgewählten Lehrgänge zum DFB-JUNIOR-COACH teilnehmen darf und melde sie/ihn an. 

_____________________________________ _____________________________________ 

Vor- und Nachname der erziehungsberechtigten Person Datum, Unterschrift der erziehungsberechtigten Person 

3. Befürwortung durch Klassenleitung / Tutor(-in)

Hiermit befürworte ich die Teilnahme der o. g. Schülerin / des o. g. Schülers an einem der ausgewählten 

Lehrgänge zum DFB-JUNIOR-COACH. 

_____________________________________ _____________________________________ 

Name Klassenleitung / Tutor(-in) Datum, Unterschrift Klassenleitung / Tutor(-in) 

4. Beurlaubung vom Unterricht durch die Schulleitung

Hiermit beurlaube ich die o. g. Schülerin / den o. g. Schüler vom Unterricht zur Teilnahme an einem der 

ausgewählten Lehrgänge zum DFB-JUNIOR-COACH. 

_____________________________________ _____________________________________ 

Telefon  E-Mail der Schule (zur Rückmeldung der Teilnahme) 

_____________________________________ _____________________________________ 

Name der Schulleitung Datum, Stempel und Unterschrift der Schulleitung



 

Berliner Fußball-Verband e. V. 
 

gegründet 1897 
 
Mitglied im Deutschen Fußball-Bund e. V. 

 
 

 
Der Berliner Fußball-Verband e. V. sucht für das Landesleistungszentrum 

und seine dezentralen Ausbildungsstandorte zum 1. Mai 2016 erfahrene, 

engagierte, zuverlässige und sportbegeisterte Persönlichkeiten als  

 

Referenten (m/w) 

auf Basis selbständiger Tätigkeit (Honorarbasis) 

für die BFV-Ausbildungsbereiche 

 

Trainerausbildung (C-Lizenz), 

DFB-Kurzschulung, 

Torwarttrainerausbildung sowie 

Erste Hilfe im Fußball (Sportverletzungen). 

 

Der Berliner Fußball-Verband e. V. (BFV) ist einer von 21 Landesverbänden 

des Deutschen Fußball-Bundes mit rund 400 Vereinen und 145.000 Mitglie-

dern. Die Sportschule des BFV fungiert als Landesleistungszentrum Fußball 

und befindet sich in Berlin-Wannsee. Die dezentralen Ausbildungsstandorte 

befinden sich auf vier Sportstätten in Berlin, jeweils regional in der Stadt 

verteilt. 
 

Ihre Aufgaben: 

 Referenten- und Prüfertätigkeit im Rahmen der Ausbildungsmaß-

nahmen des Berliner Fußball-Verbandes 

 Ansprechpartner für Lehrgangsteilnehmer und hauptamtliche Mitar-

beiter 

 Vor- und Nachbereitung von Ausbildungsmaßnahmen 
 

Voraussetzungen:  

 Mindestens DFB-Trainer B-Lizenz, idealerweise DFB-Elite-Jugend-

Lizenz oder höher bzw. vergleichbare Berufsausbil-

dung/Hochschulstudium (z.B. Sportphysiotherapeut, Studium der 

Sportwissenschaft) sowie eine hohe Fußballaffinität 

 Gute PC und Internetkenntnisse (u.a. PowerPoint) 

 Zeitliche Flexibilität (mindestens 3 Einsätze im Monat sowie mög-

lichst und nach Absprache an ein bis zwei Vormittagen in der Woche 

sowie am Wochenende) 

 Teamfähigkeit 

 Spaß am Umgang mit Menschen 

 Hohe Kommunikations- und Begeisterungsfähigkeit 

 Selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten 

 Interesse an der Lehrtätigkeit im Fußball 
 

Angebot 

Wir bieten eine attraktive Honorartätigkeit mit einem interessanten und 

abwechslungsreichen Arbeitsumfeld. Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Ihres sport-

lichen Lebenslaufs. Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. März 2016, 

vorzugsweise per E-Mail, an:  

 

Berliner Fußball-Verband e. V. 

Referat Qualifizierung & Sport 

Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin 

E-Mail: qualifizierung@berlinerfv.de 

 

Hausanschrift 

Berliner Fußball-Verband e. V. 

Humboldtstraße 8 A 

14193 Berlin 

 

Berlin, den 29. Februar 2016 

 

Kontakt 

Kevin Langner 

Telefon (0 30) 89 69 94 – 0 

Telefax (0 30) 89 69 94 – 22 

info@berliner-fussball.de 

www.berliner-fussball.de 
 

Bankverbindung 

Commerzbank AG 

IBAN: DE73 1008 0000 0572 0102 

00 

BIC: DRESDEFF100 

 

Steuernummer 

27 / 610 / 50590 

Partner 
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